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Anmeldung einer Bestattung[image: D:\esm\Friedhof der esm\Friedhofslogo\esm_Friedhof_Logo_RGB.jpg]


Bestattungsinstitut:


	Name des Verstorbenen:


	Vorname:
	Geburtsname:

	Geburtsdatum:
	Geburtsort:
	Sterbedatum:


	Adresse:
	Konfession:
	Nationalität / Beruf:


	Bestattung am:

Uhrzeit:
	Pfarrer/In:
	Trauerhalle:

Uhrzeit:



Die Grabstätte ist Eigentum der Evangelischen Stadt-Kirchengemeinde Marl:  An ihr können Rechte nur im Rahmen der geltenden Friedhofssatzung erworben werden.

X  Unterschrift d.Kostenträgers/Nutzungsberechtigte/r/Gebührenschuldner:____________ _           X


	Name des Nutzungsberechtigten:
	Vorname:
	Geburtsname/Verwandschafts-
Verhältnis:


	Geburtsdatum:
	Adresse:
	Telefon-Nr.:
eMail:


	Name des Ersatznutzungsberechtigten:
	Vorname:
	Geburtsname/Verwandschafts- 
Verhältnis:


	Geburtsdatum:
	Adresse: 
	Telefon-Nr.: 
eMail:




Leichenkammer 	Ja	□	□	Nein
Trauerhalle	Ja	□	□	Nein
Orgel	Ja	□	□	Nein
Aufbahrung/Abschiedsraum 	Ja	□	□	Nein
			(von                     bis               )
Aufstellung Holzkreuz	Ja	□	□	Nein

		□   Zuschlag (Bestattungszeit nach 13 Uhr, bzw. am Samstag bis 12 Uhr)

Gebührenbescheid Zustellung:	□	Kostenträger		□	Beerdigungsinstitut

Bei Wahlgräbern/Familiengräbern gilt diese Anmeldung als Antrag des Nutzungsrechtes für 30 Jahre (Sargbestattung) und 20 Jahre (Urnenbestattungen), bzw. zur Verlängerung von den nach der Friedhofssatzung erforderlichen Jahren.

Evangelische Stadt-Kirchengemeinde Marl – Friedhofsverwaltung – Mo., Die., Do., Freitag  von 9.00 bis 12.00 Uhr, Mi. von 15.30 bis 17.30 Uhr   Telefon 02365 – 9603-13 – Susanne Werner –  susanne.werner@ekvw.de
Wichtiger Hinweis: Alle Anmeldeunterlagen sind nach der tel. Terminierung unverzüglich bei der Friedhofsverwaltung einzureichen.
Die Beisetzung/Bestattung erfolgt erst nach Vorlage der unterschriebenen Erklärungen!!!
										              
Grabarten:

□	Wahlgrab (______stellig)
□	gepfl. Wahlgrab (______stellig)
□	Rosengarten Erdbestattung
□	Rasenreihengrab (mit Platte) keine individuelle Ausschmückung	
□	individuelles Rasenreihengrab (Pultstein und Platte für Blumen/Kerzen aber keine freie 	Gestaltungsmöglichkeiten)
	gepfl. Baumwahlgrab (in Vorbereitung)
			
□	Kolumbarium innen  (______stellig)
□	Kolumbarium außen (______stellig)

□   Urnenwahlgrab (nur 2-stellig)  
□	gepfl. Urnenwahlgräber im Urnenpark (nur 2-stellig)
□	gepfl. Urnenwahlgräber sonstige (z.B. grüner Felsen, …)
□	Rosengarten Urnenwahlgrab (2-stellig)
□  Urnenreihenbaumgemeinschaftsgrab   	
□	Urnenreihengemeinschaftsgrab („Horizont“, Saum-der-Baumgruppe)
□	Urnenreiheneinheitsgrab (Urnenpark) keine individuelle Ausschmückung
□	Rosengarten Urnenreihengemeinschaftsgrab	
□	gepfl. Urnenwahlbaumgrab (in Vorbereitung)    



Die Gebühren für die o.g. Gräber und die damit verbundenen satzungsgemäßen Festlegungen sind mir erläutert worden und werden von mir akzeptiert. Außerdem erkenne ich die Friedhofssatzung durch meine Unterschrift verbindlich an. Ich wurde darauf aufmerksam gemacht, dass ich mich während der Dauer des Nutzungsrechts nach dem jeweils Gestaltungsvorschriften der Friedhofsträgerin richten muss (anliegendes Formular ausfüllen bei Wahl- und Reihengrabstätten). Ich versichere, dass ich in der Lage bin, die anfallenden Gebühren zu entrichten und verpflichte mich zur Zahlung der Gebühren bis zu dem im Gebührenbescheid angegebenen Fälligkeitstermin.



______________________________________________________________
Ort, Datum Unterschrift:


























Informationen bei Bestattungen in einem Rasenreihengrab/Urnenreiheneinheitsgrab/Urnenbaumgrab/Kolumbarium

Sie haben sich bei der Bestattung Ihres/Ihrer Angehörigen für ein Rasenreihen-grab/Urnen“rasen“reihengrab/Urnenbaumgrab/Kolumbarium entschieden. Damit haben Sie die Unterhaltungsmaßnahmen an der Grabstelle der Friedhofsträgerin übertragen. Das beinhaltet laut § 12 Abs. 5 der Friedhofssatzung (unten abgedruckt), dass nach der Bestattung außer der Grabplatte/Namenszeile kein weiterer Grabschmuck wie z.B. Gedenkzeichen, Grabschmuck, Blumen, Kerzen, u.a.m. aufgestellt werden dürfen. Dies gilt u.a. der Vereinfachung der Pflege des Grabfeldes durch die Friedhofsgärtnerei und ist ein wesentlicher Aspekt der deutlich reduzierten Grabgebühr.

Für die Gravur der Grabplatte weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass der auf der Sterbeurkunde dokumentierte Ruf- und Nachname eingraviert wird. Von der Urkunde abweichende Namen können auf der Grabplatte nicht erscheinen.

§ 12 Abs. 5 der Friedhofssatzung vom 06.09.2017:
Zusätzlich werden Reihengemeinschaftsgrabstätten für Erdbestattungen und Urnenbeisetzungen eingerichtet. Die Anlage und Unterhaltung erfolgt für die Dauer der Ruhezeit durch die Friedhofsträgerin. Die Friedhofsträgerin legt auf jede Grabstätte eine einheitliche Grabplatte oder errichtet eine Gemeinschaftsstele. Als Inschrift werden Vor- und Nachname sowie Geburts- und Sterbedatum der Verstorbenen aufgenommen. Außer der von der Friedhofsträgerin aufgelegten Grabplatte oder der Gemeinschaftsstele darf kein weiteres Gedenkzeichen aufgestellt werden. Ein Anspruch, die Grabstätte individuell zu pflegen und zu gestalten sowie Grabschmuck auf der Grabstätte abzulegen, besteht nicht.  Die Friedhofsträgerin kann eine besondere Stelle ausweisen, an der Grabschmuck abgelegt werden kann. Die Friedhofsträgerin behält sich vor, den Grabschmuck von der besonderen Stelle in regelmäßigen Abständen zu entsorgen. Sofern Grabschmuck an einer nicht besonders ausgewiesenen Stelle abgelegt wird, wird vor jeder Unterhaltungsmaßnahme dieser Grabschmuck von der Friedhofs- trägerin abgeräumt und entsorgt.  Eine Bestattung in den vorgenannten Grabstätten kann nur auf schriftlichen Antrag erfolgen. Ein Anspruch auf Bestattung in diesen Grabstätten besteht nicht.

Die „Informationen bei Bestattungen in einem Rasenreihengrab/Urnenreiheneinheitsgrab/Urnenreihenbaumgrab */Kolumbarium
sind mir ausgehändigt und erklärt worden und werden von mir akzeptiert.
* Ich habe zur Kenntnis genommen, dass Umbettungen aus Reihengräbern, insbesondere dem Urnenreihenbaumgrabfeld grundsätzlich nicht möglich sind.



Datum/Unterschrift der/des Angehörigen
Dieses Formular wird im Doppel (eins für Angehörigen, eins für Friedhofsverwaltung) erstellt
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